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Der Enzthüler.
Anzeiger und Unterhaltungs-Matt

str das ganze Cazthat und dessen Umgegend.
94 . Neuenbürg , Mittwoch den 26. November 18Z1.

Dieses Blatt erscheint ie Mittwochs und Samstags . Preis halbjährlich hier und bei allen Postämtern 1 fl.
Für Neuenbürg und nächste Umgebung abonnirt man bei der Redaktion , Auswärtige bei ihren Postämtern.

Bestellungen werden täglich angenommen . — Einrückungsgebühr für die Zeile oder deren Raum 2 kr.

Amtliches.

Ober amtsgericht Neuenbürg.
Für das Jahr 1852 sind folgende Geschwo¬

rene im hies . Gerichts -Bezirk gewählt:
Stadt Neuenbürg.

Dürenstein , Johann Friedrich , Conditor.
Genßle , Johann Martin , Bäcker.
Ereiß , Kameralverwalter.
Lang , Oberförster.
Lutz , Friedrich , Kaufmann.
Lutz , Wilhelm , Kaufmann.
Wessinger , Philipp , Verwaltungs -Aktuar.

Bernbach.
Sieb , Schuldheiß.

Birkenfeld.
Wessinger , Schuldheiß.

Calmbach.
Barth , jung Elias , Holzhändler.
Barth , Jakob Friedrich , res . Schukdheiß.
Brecht , K . Revierförster.
Keppler , Christoph Friedrich , Lammwirth.
v . Lutz, Christian , Kaufmann.
Schuh , Sonnenwirth.

Conweiler.
Napp , Schuldheiß?

Dobel.
Schuon , Schuldheiß.

Engelsbrand.
Bäuerle , Schuldheiß.
Burkhardt , Christian , Bauer.

Gräfenhausen.
Ehret , Schullehrer.
Glauner , Michael , Schuldheiß.
Glauner , Christian , AnMlt von Obernhausen.
Glauner , Gottfried , Gemeinderath.
Kappler , Jakob , Bauer.

Grunbach.
Rittmann , Schuldheiß.
Rittmann , Gottlieb Friedrich , Bauer.

Herrenalb.
Buhl , K. Revierförster.

Höfen.
Klumpp , Karl , Holzhändler.
Krauch ', Johann Philipp , Holzhändler.
Leo , Schuldheiß.
Rehfueß , Ludwig , Holzhändler.
Seubert , Karl , Holzhändler.

Langenbrand.
Eckhardt , K . Revierförfter.
Mönch , Gottlieb , Ochsenwirth.
Nenischler , Ulrich , Bauer.

Loffenau.
Möhrmann , Egidius , Gemeinderath.
Seeger , Jakob , Kronenwirth.
Strceb , Jmanuel , Gemeinderath.

Ottenhausen.
Benzinger , Johann Georg , Schloßgutsbefizer.

Schwann.
Asfalg , K . Revierförfter.
Berweck , Ludwig , Gemeindepsieger.

Schwarzenberg.
Burkhardt , Friedrich , Schuldhciß.

Unterlengenhardt.
Roller,  Schuldheiß.

Wildbad.
Cavallo , Papierfabrikant.
Eisenmann , K . Amts -Notar.
Frey,  Posthalter.
Gutbub , Christian , Speisewirth.
Güntner , Wilhelm , Anwalt in Sprollenhaus.
Neff » Jakob , Conditor.
Schwarzwälder , Jakob , Sattler.
Pfeiffer , Christian , Gemeinderath.

Dies wird in Folge höhern Auftrags an-
durch bekannt gemacht.

Den 24 . November 1851.
K . Oberamtsgericht.

Lindauer.

Oberamtsgericht Neuenbürg.
Schulden -Liquidationen.

In den hienach benannten Gantsachen wer¬
den die Schuldenliquidationen und die gesezlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen an
nachbemerkten Tagen vorgenommen werden und
zwar:
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1) in dcr Gantsache des Alt Mattheus
Müller , Strinhauers von Ottenhausen,

Dienstag den 13. Januar 1852,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause daselbst;
2) in der Gantsache des Samuel Spie¬

gel , Zimmermanns von Ottenhausen,
Dienstag den 13. Januar 1852,

Mittags 12 Uhr,
auf dem Rathhause daselbst;

3) in der Gantsache des wei'ld. Andreas
Schwarz , gewesenen Maurers von Grunbach,

Samstag den 17. Januar 1852,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause daselbst.
Den Schuldheissenämternwird aufgegeben,

die in dem Staatsanzeiger für Württemberg
erfolgte Vorladung mit den dort bezeichnten
Rechtsnachtheilen ihren OrtSangehörigen gehörig
bekannt zu machen.

Neuenbürg, den 22. November 1851.
K. Oderamtsgericht.

Lind au  er.

For stamt Neuenbürg.
Revier Herrerialb.

Verkauf von Leuchtspanholz.
Freitag den 28. d. M.,

Nachmittags3 Uhr,
werden aus dem Staatswald Pfahlwald 7'/,
Klafter und

Samstag den 29» d. Mts -,
Nachmittags3 Uhr,

aus den Staatswaldungen Rotherain und
Brentewald zusammen9'/» Klafter buchenes
Leuchtspanhvlz auf dem Nachhause in Herren alb
Verkauft.

Neuenbürg, den 25. November 1851.
K. Forstamt.

Lang.

Forstamt Neuenbürg.
Warnung.

Mit Beziehung auf den Erlaß vom 12.
d. M. wird hiemit bekannt gemacht, daß die
Enz unterhalb Neuenbürg zum Zwecke eines
Wehrbaucs von morgen an gesperrt ftyn wird
und mit Flößen keinenfalls mehr passirt werden
kann.

Neuenbürg, den 25. November 1851.
K. Forstamt.

Dernba ch.
Liegenschafts -Verkauf.

In Folge gemeinderäthlichm Beschlusses
vom 16. d. M. werden dem Andreas Wild,
Bürger und Taglöhner dichter, sein Haus und
eirca 1"/, Viertel Garten, 3 Viertel Wiesen
und I V, Morgen Acker am

Samstag den 20. Dezemberd. I -,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem hiesigen Rathhause im Erekutionswege
im Aufstreich verkauft.

Die Herren Ortsvorsteher werden ersucht,
diesen Verkauf ihren Amtsangehörigen gefällig
bekannt machen zu lassen.

Den 16. November 1851.
Schuldhkissenamt.

S i eb.

Biesehsberg.
Heu - Verkauf.

Am Dienstag den 2. Dezemberd. I -,
Morgens 8 Uhr,

werden auf hiesigem Rathhause 70 bis 100 Ci.
Heu im Erekutionsweg um baare Bezahlung
verkauft, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Um die Bekanntmachung bittet
Den 22. Nov. 1851.

Schuldheissenamt.
Lötterle.

Holz -Versteigerung.
Aus den Kaltenbronner Domänenwaldun¬

gen, aus den Schlägen Stillenwasserberg, Hirsch¬
klingenkopf, Steinebrückle und Nübenäckcrle, so¬
wie von Windfällen rc. werde« am

Dienstag den 2. Dezemberd. I.
nochmals versteigert:

91 Stück tannene Sägklöze,
2'/r Klafter buchene Scheiter,

23V- „ birkene „
1248 „ Nadelholzscheiter.
Die Zusammenkunft ist

Vormittags 10 Uhr
bei dem Forsthaus zu Kaltenbronn.

Weisenbach, den 22. November 1851.
Grvßh. Bad. Bezirksforstei

Kaltenbronn.
B e chm a n n.

Der Bezirks Wohlthatigkeits -Verein
hat außer den in voriger Numer aufgeführten
Beiträgen, wie ich soeben erfahre, noch ferner
13 fl. erhalten, nämlich aus dem Kirchspiel

Feldrennach von 4 Personen2 fl. 36 kr.
Gräfenhausen„ 4 „ 2 ff. 48 kr.
Neuenbürg ,, 2 2 fl. 24 kr.
Langenbrand ,, 6 „ 5 fl. 12 kr.

so daß sich die ganze Zahl der Beitragenden auf
85 Personen aus 9 Kirchspielen und die Summe
ihrer Beiträge auf 105 fl. 45 kr. berechnet. Der
unsrer Bitte verwilligte Beitrag der h. Central¬
leitung ist schon früher veröffentlicht worden.
Weitere Specificirung bei einer Versammlung!

Calmbach den 23. Nov. 1851.
Pfarrer SteinbeiS.
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Privatnachrichten.
Wildbad und Neuenbürg.

Kaufmann Kock ans Calw
kommt auf die bevorstehenden Märkte mit seinem
großen Mode - und Ellen -Waaren - Lager.
— In Wildbad ist sein Verkaufs- Lokal im
Ochsen; in Neuenbürg in der Post.

Dennach.
300 fl. werden ausgeliehen. Wo? sagt

Hirschwirth Neuweilcr.

Neuenbürg.
Roggen und Roggenstroh verkauft

Buchdrucker Me eh.

K r o ni k.
Deutschland.

Aus den Verhandlungen der Bundes¬
versammlung ist kein bedeutendes Resultat
bekannt geworden. Während die Veröffentli¬
chung der Protokolle nahe seyn dürste, scheinen
die Fragen einer Bundescentralpolizei, eines
Preßgesezes, wie der Flotte noch zu schweben.
General v. d. Horst ist mit seiner Beschwerde
Namens der aufgelösten schleswig-holsteinischen
Armee wegen Pensionsansprüchen und in seinem
eigenen Interesse abgewiesen. — Eine Aufstellung
des BundeSarmeekorps soll nicht vor Neujahr
flattfinden.

W ür ttem b erg.
Dienstnachrichten.

Seine Königliche Majestät  haben
vermöge höchster Entschließung die Stelle des
ev. Dekans und Stadtpfarrers in Aalen dem
Stadtpfarrer Neuffer  in Biberach, — die
Pfarrei Enzberg, Dek. Knittlingen, dem Pfarr-
verweser Mittler  in Attenweiler, Dek. Bi¬
berach, — die zu Warth, Dek. Nagold, dem
Pfarrgehülsen Eber Hardt  in Bcrnstadt, Dek.
Ulm, — das Oberamt Reutlingen dem Ober¬
amtmann Sigmundt  von Freudenstadt, —die
bei dem Ministerium des Innern erl. Kanzlei-
Affistentenstelle dem Amts-Oberamtsaktuar Geß
in Stuttgart, — die Sekretärsstelle bei dem
Oberamt Ulm dem Kanzleiassistenten Meurer
bei dem ev. Konsistorium mit dem Titel und
den Dienstrechten eines Negierungssekretärs, —
die Aktuarsstelle bei dem Oberamt Hall demi
Verweser derselben, RegierungsreferendärLam- j
parier, — die Stelle eines Obertribunalraths!
und zumaligen Dirigenten bei dem K. Gerichts-
Hose in Ellwangen dem Oberjustizrath Cron-
müller  in Ulm, — das OberamtSphysikat in
Backnang dem prakt. Arzt Dr. Kärner  in Mar¬
bach, — das zu Spaichingen dem prakt. Arztes
Dr . Enssmert in Schwenningen, OA.Rottweil—

und das zu Welzheim dem Unteramtsarzt Dr.
Schwand ner  in Murrhardt, OA. Backnang,
gnädigst übertragen, — sowie ferner den bei
der Kanzlei des Oberst-Stallmeisteramts provi¬
sorisch angestcllten Sekretär Sautter  für diese
Stelle definitiv zu ernennen geruht— und den
Oberamrsarzt Dr . Fr ick er in Hcrrenberg sei¬
nem Ansuchen gemäß wegen vorgerückten Alters
in den Ruhestand gnädigst versezt, und demsel¬
ben in Anerkennung seines langjährigen ver¬
dienstlichen Wirkens den Titel und Rang eines
Medizinalraths gnädigst verliehen.

Diensterledigungen:
Eine Oberjustizrathsstelleim Kriminalsenat

des K. Gerichtshofs in Ulm,- das Oberamts-
Physikat in Herrenberg (500 fl. re.), — die
Aktuarsstelle bei dem Amtsoberamt Stuttgart
(500 fl.), — die kathol. Pfarrstelle Bissingen
(627 fl.) — und die zu Söflingen, Dek. Ulm,
(1039 fl.)

Die patronatische Nomination des Unter¬
lehrers Besch von Laustena. N. zu der Schul-
stelle in Gaugcnwald, Dek. Calw — und die
des Schullehrers Vetter  in Oberdettingen, auf
den kath. Schul-, Meßner- und Organistendienst
in Kirchberg. OA. Biberach, wurde bestätigt,
sowie der kath. Schul-, Meßner- und Organisten¬
dienst in Daugendorf OA. Niedlingen, dem
Schullehrer Salenbauch  in Zwiefaltendorf,
dess. OA., — der zu Dautmergen, OA. Rott¬
well, dem Schulmeister Stein hart  in Men¬
gen, OA. Saulgau, — der zu Sontheim, OA.
Heilbronn, dem Schulm. Fischer  in Oedheim,
OA. Neckarsulm— und der zu Oedheim dem
SchulmeisterBalluss in Oderkochen,OA. Aalen
übertragen— und dem Schulmeister Früh  vo»
Weitmars, Dek. Welzheim, die nachgesuchte
Dienstentlassung ertheilt.

Erledigt:
Der Knaben-Schuldienst zu Murrhardt, Dek.

Backnang«326 fl. 57 kr.) — und der zu Kirch-
heim u. T. (350 fl.)

Zu Schuldheißen wurden ernannt: Ge-
meindcpfleger Sebastian Nägele  in Siggen,
OA. Wangen; der resignirte Schulmeister
Schmetzer in Jebenhausen, OA. Göppingen;
die bisherigen Schuldheißen Joseph Schmidt
und Anton Laub  in Steinhaufen und Thann¬
hausen, OA. Waldsee.

Bade ».
Karlsruhe,  17 . Nov. Das gegen Thier-

qualerei gerichtete Strafgesez vom 26. Juni
d. I . ist überall freudig begrüßt worden. Um
die in diesem Geseze liegende humane Absicht,
durch die Erregung des Mitleids für die Thiere
die Sittlichkeit zu heben, erreichen zu helfen,
strebt man hier, einen Verein gegen Thierquä¬
lerei, wie ein solcher bereits seit einigen Jahren
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in Frer'burg besteht und wohlthatig wirkt, zu,
gründen. Zu diesem Bchufe wird, wie wir!
hören, ein Mann, der schon lange für diese
Angelegenheit gewirkt hat, auf den Wunsch vie-
ler Gleichgesinnter mit einem öffentlichen anre¬
genden Vortrage hervortreten. Wer den nach¬
theiligen Einstuß kennt, welchen Gefühllosigkeit
gegen die Thiere auf die Sittlichkeit hat, wird
gewiß mit uns den Wunsch vereinigen, daß
jene Absicht erreicht werden möge.

Aus dem Großherzogthum Baden,
18. Nov. Der Hopfen steigt fortwährend im
Preise. Der Centner guter Hopfen wird mit
mehr als 170 fl. bezahlt. Nicht wenig trägt
dazu die Nachricht bei, daß Ler Saazer Hopfen
(in Böhmen>eben einen so hoben Preis erreicht
hat, daß der Centner mit 205 fl. bezahlt wird
und der Preis desselben noch immer steigt.

Karlsruhe , 20. Nov. Im gestrigen Tag¬
blatt wurde ein Erlaß der großherzoglichen
Stadtkommandantschaft publicirt, wornach das
Tragen von Halsbinden, an welchen die Haupt¬
farbe roch ist, bei angemessener Arrcststrafe un¬
tersagt ist.

Ausland.
Frankreich.

Der lezten Niederlage des Elyiee gelegent¬
lich des neuen Wahlgesezentwurfes, die auch
neue Gerüchte über abermalige Ministerkrisen
hervorrief, folgte ein Sieg desselben bei der
Verwerfung des auf direkte Requisition der be¬
waffneten Macht durch die Nationalversammlung
gerichteten Quästorenantrags(mit 408 gegen
300 Stimmen). Nur sieht man dadurch die
Lösung der immer bedenklicher werdenden Wirren
keineswegs erleichtert. Die Bankette der Offi¬
ziere im Elysec haben wieder begonnen. Ein
bonapartistisches Wahlkomite dehnt seine Propa¬
ganda auch über tue Departements immer mehr
aus. Die priuzlichen Kandidaten dürften sich
zurückgezogen haben. Die Bcrathung des Ge-
meindegesczes hat einen neuen Sturm erregt,
indem sich die Linke der Abstimmung enthielt,
weil das Gesez zu einem politischen umgewan¬
delt sey. — Gegen die Kabplcu ist wieder ein
Vernichtungszug begonnen.

Miszellen.
Eine schuldheissenamtliche Eröffnungsurkunde.

Als im Jahr 1812 gar klägliche Berichte von den
Unglücksfällen einlicsen, welche die große Armee unter
Napoleon und mit dieser auch das württemberg'sche
Eontingent in Rußland betroffen haben, fühlte sich
Se. Majestät der verstorbene König Friedrich bewogen,
in einem landesherrlichen Erlaß seine getreuen Unter¬
tanen zu verwarnen, daß sie sich bei Vermeidung
schwerer Strafe kein unbesonnenes»Geschwäz und Rä-

sonnire»" über die KriegSereigniffe und Zeitläufte soll¬
ten zu Schulden kommen lassen.

Dieses K. Ausschreiben mußte von sämmtliche»
Schuldheissenämtern in den betreffenden Gemeinden
verkündigt und daß dieß geschehen, beurkundet werden.

Lezteres nun geschah von dem SchuldheißenL. in
W., OA7-E- in folgender Weise.

K. hô jöblichem Ober-Amt auch Ritter des Civil-
Berdienstordens habe ich in Unterthänigkeit zu berichten,
wie daß ich der Schuldheiß den Burgern meinen Un-
terthanen, das unbesonnene Geschwäz Sr . Majestät
des Königs von wegen der Kriegs-Ereignisse und Zeit¬
läufte gepublicirt habe, ist aber dergleichen ein Unsinn
bei mir zu Lande noch nicht erhört worden.

Mich damit rc. ik. Schuldheiß X.
(Kal. f. A. in St . u. L.)

Die öffentlichen Verhandlungen des Schwurgerichts
in Kassel haben ein entsczlicheS Licht auf eine ganze
Familie geworfen. Ein Sohn ward als der Mörder
seines Vaters zum Tod durchs Schwert verurtheilt,
sein Bruder, der Beihülfe beim Mord verdächtig, hatte
sich im Gefängniß erhängt und die Schwester des Ver¬
urteilten war als Kindesmörderin im Gefängniß ge¬
storben.

(Wie weit ists von Crefeld nach Köln ?) In
Crefeld werden seidene Cordeln für Pariser Häuser
gearbeitet und in Köln für Pariser Arbeit gekauft und
bezahlt. Aechte sächsische Spizen werde» in Köln für
französische gekauft und doppelt so theucr bezahlt; denn
man will nur Pariser. Aachner Nähnadeln gelten in
allen Weltteilen für englische und gehen für englische
Preise nach Deutschland zurück. Man könnte ein lan¬
ges Kapitel von deutscher Fremdmannssucht schreiben.
Das Bewußtscpn eigner Kraft und Tüchtigkeit scheint
wie erstorben.

Auflösung - er Rathfel Ln Nro. 82 .
1.

Die Mönche auf dem St . Bernhard in der Schweiz.
Das Hospiz liegt 7548 Fuß über dem Meeresspiegel.

2.
Corsika , wo Napoleon geboren wurde, Elba,

welche Insel Napoleon vom 11. April 1814 bis 1. März
1815 als souveräner Fürst regierte. — St . Helena
wo Napoleon den 5. Mai 1821 starb.

3.
No eine Stadt im alten Aegppten, ehemals Re¬

sidenz der Könige. Jerm. 46, 25. — On , wieder eine
Stadt in Aegypten. 1. Mos. 41, 45. Hes. 30, 17.

Reuenbürg.
Nrodpreise

vom 22. November 1851:
4 Pfund Kernenbrod, weiß und gut gebacken 16 kr.
1 Kreuzerwccken 5V« Loth.

Stadtschuldheiß Meeh.

Redaktion, Druck und Verlag der Meeh 'schen  Duchdruckerer in Neuenbürg.
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